
II- "#0 der Beilagen zu den stenographischen Protokollen des Nationalrates 

XIII. Gesetzgebungsperiode 

Präs.: 1 5. feh. 1972 

der Abgeordneten 

und. Geno SEHJll 

EtD. den Bundesminister für Finanzen 

betreffend }}e::cech:cmng der Hehrdienstzulagen für Jj'inanzstrafreferenten. 

:Die unte:C2ci.chneten Abgeordneten sind der Neinung, daß die in l?inanz­

stro,fsachen tätigen }!'inanzbeamten auf Grund der hohen mit ihren. Auf-

ben "lr erbundenel1Vera:n.t'·lOrtung ber8chtigt sein müssen, Nehrdienst­

zul8.gen zu bezü:~hen. Die I\lethode zur :3erechnung dieser Zulagen ( soge­

n8.11ntes J?ul1ktesystem) sollte aber vollkommen freid.avon sein, daß 

der :BC1:.'.Dte bei einer J:3estrcdung eines Beschuld.igten eine höhere J?unkte­

zcJ.-ü z·Ltge3prochen erüäl·c als bei einer Einst~Uung des Strs,fveTfsjn'ens. 

Liese Forderung ist in erster Linie im Interesse der betroffenen Ee-

amten zu erheben. 

Von diese:r: 13eurteilung aus richten elie unterzeichneten. Abgeordneten an 

den Bundesminister für Finanzen ~ü.c:~chstehende 

A n fra g e : 

1) Ist Ih:nen "bekannt, da.i;) nach der derzeit vom Bumlesministe:cium für 
:8':i:n3.11:2en -itorgeschriebenen BerechllUl1gsc~I.'t einem Hinc1.llzstrafreferente.l1 
·1.300 GI'V.llo.pun.,.1de zugeteilt vJerden, er abel' ("tie Nehrdienstzulage 
e:cst o..c~:rm eJ~'häl t, 1:venn er ins,:-eS2Jllt 1700 Funkte also zuss/czlich noch 
L100 T'Uil1r+ 0 nro J·~,11"·' ·e~Y'el· ·C}l·~·? '-' . ._ .. -.--\0 U v J:: ..-. C"~ .. J.. .1- ..L _ _ u. 

2) Ist Ihnen liekc.n.nt 1 daß für die Berechnung diese:c:- zusätzlichen Pu.nkte 
bei einer Einstellung des strafvel'fahrens kein Punkt, 
bei e1ne:L rechtEJ';:räftigen Bestrafung mit nachgev,riesenem 
\lOl~S2.t~~ 5 Punkte, 
mit Ile,chgevliesener F'ahrlä.ssigkei t 2 Punkte 
und bei ]\in8,U!7jord.nungs\'lidrig:kl:ü ten '1 Punkt 

pro Fall zuges}!l.'ochen \'r~rdt!"r. Z, 

3) trenn Sie die :E'rage 2 bejahen, 
liegt ,,:Ü·i.!. derartiges J3erechuungssystem im Inte:r.:'esse der betroffenen 
Beamten, die nach Ansicht der unterzeichneten Abgeordneten von 
jedem ZusOJ:a::nenhäng befreit sein müssen, derzv,.rischen dem Inhalt 
l'"hreY' ql;·~+l· ::; lrP l''''· llnd a.'em il'U"'ille>(J ;11";::';' T'ntlo'nnunC'· lip,:,·t? 1.l. ~ ...... ..,; ... ;J .b~'I..'-' lJ ~..j". ~ .L ... l..,}1 c.:,.... .... ) ..J,.. ..l_ -- .... ).L ... --6 . '-'0 • 
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4) Sind Sie bereit, den vollen ~ort12ut 
mini s t s:c·i llI:lS f'i)~r l!-"in8~~i.Z 811 -\rom Il~ .• 1·10. i 
b ekr.~lrJ .. D:c j3 1J.[; c t; sn? 

des Erlasses des Bundes­
'lC\'~1 "-'1 '()O "'1 /1 /r"1/""1 ~{ , ~aG 4 u.~~0 ~ I , 

5)"Vierclen 3ie die :;~e:cechnun,-,smethoc1e d.ieses Er18~sf;:cs aufrecht e:r:haltcn? 

~. 
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